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Der aktuelle Stand der Datenbank zur Kartierung der Mollusken Bayerns

Mit 1 Karte

DIETER VOGT, Heidelberg

Über Aufbau und Abfragemöglichkeiten der MALAKOZOOLOGISCHEN DATENBANK wurde 
bereits anläßlich des I. Workshops berichtet (VOGT & JUNGBLUTH 1982). Hier 
folgt ein weiterer Zwischenbericht (Stand Februar 1983):

Für das Bundesland Bayern wurden bisher rund 20.000 Funddaten ausgewer­
tet. Hiervon sind 4110 am Universitätsrechenzentrum Heidelberg auf Magnet­
band abgespeichert und nach den früher vorgestellten Abfragemöglichkeiten 
abrufbar. Heute liegen für 73 % alle 10 km-UTM-Quadrate Bayerns zwischen 
1 und 378, durchschnittlich 22 abrufbare Einzelfunde vor. Die prozentuale 
Verteilung auf die einzelnen Großquadranten schlüsselt sich wie folgt auf 
(zur Lage der Großquadranten vgl. die Karte zum Beitrag von JUNGBLUTH in 
diesem Supplement) :

Groß-
quadrant MA NA NT NU NV PA PT PU

%-Anteil 
der EDV- 
gespeicherten 
Funddaten

0,05 2 0 ,2 2 1,98 8,36 1,75 1,73 6,71 13,01

PV QA QT QV TP TQ TR UN UP UQ

23,84 2,97 1 , 2 0 2,64 0,53 0,90 0 ,2 0 0,23 9,66 4,02

Hieraus wird deutlich, daß schon für Zwischenauswertungen eine möglichst 
flächendeckende Bearbeitung des Bundeslandes erreicht werden konnte.
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PERFORRTELLfi INCRRNRTR
F U N D O R T K A T A S T E R  VON

(O.F.MUELLER 1774J

BAYERN • SA MM LU N G S B E L E G E  NACH 1960

UTM W ’ ' VOR 1960
O ' ' VOR 1900

25.02.1983 ■ LI TE RA TU R NA CH 1960
Q VOR 1960
P VOR 1900
X SUBFOS SI LE BELEGE
Y FOSSILE BELEGE

C B/8/J/5-ZT i UN 17.HD

Karte 1: Die Verbreitung der Rötlichen Laubschnecke Perforatella incarnata (O.F. 
MÜLLER 1774) in Bayern; Bearbeitungsstand 25.02.1983
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Die größte Zahl von Einzelfunden liegt z.Z. mit 118 für Arianta arbustorum 
vor, gefolgt von Perforatella incarnata mit 106 und Discus rotundatus mit 99 
abgespeicherten Einzelfunden.

Einen wertvollen Beitrag zum aktuellen Stand der malakozoologischen Daten­
bank leisteten die 1982 u.a. ausgewerteten und eingegebenen Sammlungspro­
tokolle von HARRY HEROLD (Ehrenstetten).
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